
Teilnahmebedingungen

Die Teilnahme am Prämienmodell „Rheinfelder Schulen 
machen Klima“ ist für alle Jahrgänge der allgemeinbil-
denden Schulen mit städtischer Schulträgerschaft of-
fen.

Es können sich eine oder mehrere Arbeitsgruppen einer 
Schule mit einer oder mehreren fachübergreifenden 
Projektarbeiten bewerben. Die Arbeiten müssen Mög-
lichkeiten der Energieeinsparung und Bewusstseinsbil-
dung zur Vermeidung von Kohlendioxid-Emissionen im 
Schulalltag beschreiben. Mögliche Einsparungen sollten 
dokumentiert werden.

Wer teilnehmen möchte, kann sich zunächst unver-
bindlich beim Amt für Gebäudemanagement bis zum 
1. Dezember des Schuljahres per Faxformular melden. 
Verbindlich wird die Teilnahme am Wettbewerb mit der 
Einreichung der Projektunterlagen bis zum 30. Juni des 
Schuljahres beim:

Amt für Gebäudemanagement
Kirchplatz 2 | 79618 Rheinfelden (Baden)

Die Teilnahme ist jährlich neu zu bekunden. Der Wettbe-
werbszeitraum umfasst das Schuljahr.

Als Projektunterlagen sind einzureichen: Bild- und
Textdokumentationen im Format bis maximal DIN A0 
mit Urheberrechtskennzeichnung und der ausgefüllte 
Indikatorfragebogen. Audio- und Videodateien können 
nicht berücksichtigt werden.

 Eine Jury, bestehend aus Mitarbeitern 
des Amtes für Gebäudemanage-

ment und des Hauptamtes, ent-
scheidet unabhängig.

Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.

Dieses Projekt wurde von der Landeshauptstadt 
Kiel entwickelt und vom Bundesministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit auf-
grund eines Beschlusses des deutschen Bundesta-
ges gefördert.

Impressum

Herausgeber
Amt für Gebäudemanagement
Kirchplatz 2
79618 Rheinfelden (Baden)
www.rheinfelden.de/klimatage

Redaktion und Layout: 
Stadtverwaltung Rheinfelden (Baden)

Medienkooperationspartner:

Fo
to

s:
 f

ot
ol

ia
_g

ab
rie

le
 m

al
ti

nt
i_

re
nd

ix
 a

le
xt

ia
n

Rheinfelder Schulen
machen Klima.

Prämien für 
aktive Schulen

Energie sparen und
Kohlendioxid-Emissionen vermeiden

Wir machen Klima!
Rheinfelden (Baden)Rheinfelden (Baden)



nahmen, Schulbeschlüssen oder Gemeinschaftsak-
tivitäten, die der Schulgemeinschaft zu einer 
Verringerung ihres ökologischen Fußabdrucks
verhelfen, bewerben.
Das Prämienmodell „Rheinfelder Schulen machen 
Klima“ wird jährlich neu ausgelobt. Jeweils vor den 
Sommerferien erhalten die Schulen ihre Prämie, um 
einen direkten Bezug zur Projektarbeit zu ermögli-
chen. Mit dem Geld können neue Projekte begonnen 
oder geplante Maßnahmen umgesetzt werden.

Verhaltensänderungen 
sind der Schlüssel

Mit diesem Prämienmodell verfolgt die Stadt Rhein-
felden (Baden) zwei Ziele: Es werden neue Ideen 
erarbeitet, den enormen Energie- und Ressourcen-
verbrauch an den Schulen zu senken. Zugleich wer-
den die Schülerinnen und Schüler sensibilisiert, ihr 
Lebensumfeld umweltbewusster zu gestalten. Sie 
können erfahren, dass ihr Alltagsverhalten dazu bei-
tragen kann, konkret etwas für den Klimaschutz zu 
tun.

Weitere Auskünfte zu Teilnahme 
und Anmeldung:

Energieberater
Michael Schwarz
Tel. 07623 95-359
mi.schwarz@rheinfelden-baden.de

Klimaschutzmanagerin 
Dr. Erika Höcker
Tel. 07623 95-368
e.hoecker@rheinfelden-baden.de

Schulalltag unter der Lupe
Die Stadt Rheinfelden (Baden) möchte den allge-
meinbildenen, städtischen Schulen einen Impuls ge-
ben, den Schulalltag unter die Lupe zu nehmen und 
energiesparend und klimaschonend zu gestalten.
Schülerinnen, Schüler und Lehrkräfte sind aufgeru-
fen, ge- meinsam Projekte zu entwickeln, die 
a u f - zeigen, wie in der Schule Energie 

eingespart und Ressourcen ge-
schont werden können. Ge-

sucht werden konkrete 
klimaschonende Hand-

lungsweisen für 
den Alltag. Da-

bei können 
T h e m e n 
aus den 

Bereichen 
E n e r g i e -

nutzung, Mo-
bilität, Abfall-

Recycling, Ernährung 
und Konsum ausgewählt 

werden.

Aktivitäten werden prämiert
Schon das Fifty-Fifty-Projekt der vergangenen Jah-
re hat gezeigt, dass Verhaltensänderungen Energie-
verbräuche beeinfl ussen können. Darauf möchte die 
Stadt Rheinfelden (Baden) au� auen und mit die-
sem neuen Prämienmodell pädagogische Bildung im 
Bereich Klimaschutz noch stärker unterstützen.
Belohnt werden insbesondere diejenigen Projekte, 
die langfristig zu Energieeinsparungen führen und 
Kohlendioxid-Emissionen vermeiden. Die teilneh-
menden Schulen können sich mit Konzepten, Maß-
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„Mach mit – 
so geht’s“

Einreichen der 
Projektunterlagen
 bis zum 30. Juni
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